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Wenn Sie eine neue
Motorradbatterie brau-
chen, können Sie ent-
weder "irgendeine" kau-
fen, weil sie gerade so
preisgünstig isti oder Sie
kaufen gleich eine VARTA.
Denn bei einerVARTA wis-
sen Siei daß Sie für Ihr
gutes Geld ein erstklassi-
ges Markenerzeugnis er-
halten.

Enei Sie sich
also für VARA, denn
eine Biligbaer kann
Sie teuer zu stehen
kommen.

Der Weltmeister: YOKO

Srustschutz S 940,-
'-. -.--... Handschuh
; ..'.. ..'....:;.' GP S 495,-
..1.... i.d ... ..... .. . ;.J.' Handschuh

,. . .... - ......... - .,. S 380,-

Fa. Jaset Höllbacher
Ölschlagerweg 12
5282 Ranshaten

Vertragshändler
Fa. Dr. Herbert Pech
KTM-Spartmatarradhändler
8020 Graz . Zeillergasse 12
TeL. 0316/9 51 91

Aktion:
Seott Brille mit "ROLL OFFS" S 860,-

Hallo Nr. 1.
Es kann Dir doch nicht egal sein, welchen Reifen Du fährst. Oder?

Dunlop ArrowMax - auf allen Rennstrecken der Welt

erprobt und von erfahrenen Dunlop-T echnikern weiterentwickelt,

vermittelt er optimale Sicherheit.

Immer Verlaß.

Du.bist Spitze. ~ D UNLOP
~ Viele Grüße vom Dunlop-Fachhändler. ARROwMA s
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Wer Heinz sagt, sollte
auch Hans sagen. Einer
vorbild haften Initiative von
Motocrossjournalist und
-veranstalter Hugo Mayer ist
der Aufruf zu verdanken,
daß Sponsorgelder und
Fanclu bunterstützu ngen
nicht sang- und klanglos
versiegen sollten, wenn
das Unglück, das kein
Aktiver wahrhaben will,
einmal zugeschlagen hat.
Hans Kinigadner, seit sei-
nem Sturz Ende 1984
querschnittsgelähmt, hat
nicht auf der Motocross-
piste verloren, sondern ist
noch immer im Kampf mit
der allzuoft unzuläng-
lichen menschlichen Phy-
sis. Dabei ist mehr Geld im
Spiel, als eine kleine Rente
und der unerschütterliche
Zusammenhalt einer
Sportfamilie aufbringen
kann. Niemand sollte sich
ausschließen, und Ein-
gänge bei der Sparkasse
Großraming auf das Konto
Nummer 3.800-01-05-59
sollten eigentlich bewei-
sen, daß es eine große
österreichische Sportfami-
lie gibt. Als Dank gibt es
weder Autogrammkarten
noch vierfäroige Poste~
sondern die Hoffnung, da!)
Menschlichkeit kein ver-
gangener Wert ist.

Für eine Gewerbeschau im
heimatlichen' Thatgau ba-
stelte Johann Haslacher
eine Moto-Crossvorfüh-
rung zusammen, in deren
Mittelpunkt eine hölzerne
Sprung rampe stehen
sollte, Mit steiler Auffahrt
und spektakulärem Herun-
terhüpfen. Der flache
Oberteil war aber zu lang
und der Fall plötzlich und
sehenswert, als der Initia-
tor das Ding ausprobieren
wollte. Ergebnis: Abstieg
nach vorne, Halswirbel ge-
staucht, Einlieferung ins
UKH Salzburg. Dort

Der bekannte oberöster-
reichische ehemalige Mo-
torradfahrer Franz Weler-
mann machte sich inner-
halb der Branche selb-
ständig und eröffnete kürz-
lich in Schärding einen
Wintex-Moto-Shop. Der
auch als "Reifen-Franz"
bekannte Motorsportier
führt neben bekannten ~
Programmpunkten vom
Sturzhelm bis zum Stiefel
auch Moto-Crosszubehör
und allgemeine Zweirad-
artikel einschließlich Ver-
schieißzubehör, Der in die-
ser Region übliche Ein-
kaufsausflug über die
Grenze wird für die Schär-
din~r überflüssig, denn
de(Franz bietet alles, was
Herz und Motorrad benöti-
gen.

Brief aus Japan
U'eh terminliehe Pro- relts auf Japans Straßen, auf die

al kein Brief aus Suzuki RG und Yamaha RD will
, elangt. Wir Honda nun endlich die 500..

rz. vor eem-Antwort geben. Kawasaki
ren überarbeitet das mittlerweile in

- Zugzwang geratene Modell der
- 750er-Kubatur und will auf je-

n Fall einige Einzylinder-4

t..Straßenmasehinen der es
sual-Sports-)Serie vorstel-

n Suzuki hört man die

lIung eines großvolu-

eisemotorrads und Ya-.
ird das Konzept der

hoben und naeh

. tungsfahig und
Ventilen... forF

4 Der REITWAGEN

schwankte man zwischen
operieren, Brustpanzer
(aus Gips natürlich) und ei-
nigte sich dann auf eine
Halsmanschette. Der Ex-
Endurostaatsmeister be-
wies wie schon so oft und
ççuch bei den Sixdays
Uberhärte: wenige Tage
später lief er bereits in sei-
nem Laden herum, um
Yoko- und andere Artikel
an den Mann zu bringen.
Steif und unbeweglich sah
er aber schon aus. . .

o

3 arbeitslose Jahre nach
abgeschlossenem Biolo-
gie- und Chemiestudium
waren Mag. Ewald Hauser
zuviel: Deroegeisterte Mo-
torradfahrer be~ann 1983
auf engen 24 m mit dem
Verkauf von Motorradbe-
kleidung und Zubehör.

2 Jahre später hatte sich
nach hartem Existenz-
kampf der Leitspruch IIRer-
sönliche fachkundige Be-
ratung" ausgezahlt und
Mag. Hauser übersiedelt

in ein neues 84-m2-Ge-
8chäft in 6020 Innsbruck,
Amraterstraße 73, jetzt mit
G eb rauchtmotorrad han-
del, Bekleidung (RG-Le-
der, Levior Helme, Giudici
Stiefel) sowie Zender und
Kamei Autotuning unter
dem Firmennamen AMZ,
Nach wie vor als 112-Mann"-
Betrieb geführt (mit Buch-
halterin Elisabeth Salcheg-
ger) braucht man sich
uber eventuelle Urlaube in
naher Zukunft keine Ge-
danken machen.





Post
Das Nachtfahrverbot ist eine
Frechheit. In Wien darf jeder
Besoffene grölen bis ins Mor-

gengrauen, Die Fanclubs von

den Kickern dürfen die U-Bahn
zusammenhaun, Die Parteien
dürfen Feste mit Rockbands fei-
ern, daß die Scheiben klirren,
Nur die Motorradfahrer sollen

um elf auf einmal alles liegen
und stehen lassen und zu Fuß
heim gehen. Hoffentlich unter-
nehmt Ihr auch was dagegen,
Da hilft nur mehr: Auspuff run-
ter (ich war bis jetzt immer

serienmäßig unterwegs) und

durch durch die City.

Michael Schmiedhofer, Wien

Wir sind noch einmal davonge-
kommen, denn für Bürger, die
beruflich an das Motorrad ge-
bunden sind, soli das Motorrad-
Nachtfahrverbot in Wien nicht
gültig sein. Unter Umständen

könnte aber die Anzahl der
freien Mitarbeiter und Testfah-
rer der REITWAGEN-Redaktion
plötzlich und drastisch anstei-

gen. Ähnliches könnte auch in
allen anderen Geschäftssparten
der Branche, wie Motorrad-

händler, Werkstätten, Boten-

dienste, Importeure etc, passie-
ren. Man kann nie wissen.

6 Der REITWAGEN

Ihre Zeitschrift macht einen
recht positiven Gesamteindruck
auf mich - noch dazu, wo wir in
Österreich bislang ein ernstzu-

nehmendes Journal vermissen
mußten.
Was mir weniger gefällt, ist der
Stil, in dem manche Berichte
abgefaßt sind: er erweckt den

Eindruck, als wären lauter
Rennprofis am Werk, als käme
es nur darauf an, eine bestimm-
te Strecke möglichst schnell zu

durchfahren.
Sicher macht es nicht den Reiz

des Motorradfahrens aus, im
Radfahrtempo durch die Ge-

gend zu schleichen, Mit Ihrer
Zeitschrift haben Sie die Mög-
lichkeit, in unserem nicht gera-
de von Toleranz und Motorrad-

freundlichkeit geprägten Land
viel für das Motorrad und sei-
nen Fahrer zu tun. Keine leich-
te, aber - bei der Liebe zum

Zweirad - eine schöne Aufga-

be. Liefern Sie nicht den Motor-
radfeinden ihre Munition frei
Haus, und das Argument, daß

es wohl "schwarze Schafe, wie
überall", mehr noch jedoch

"verkehrsbewußte " Motorrad-

fahrer gibt, verliert immer mehr
an Überzeugungskraft und
Stich haltig keit.
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg,

G. Mader, 6020 Innsbruck

Wir glauben, am meisten für
das Motorrad zu tun, wenn wir
versuchen, unsere Freude in
Wort und Bild zu vermitteln, so
naiv das auch in dieser Kurzfas-
sung klingen mag. Außerdem
geben wir keinem Nicht-
schwimmer den Rat, sich den
Todesfelsen von Acapulco hin-
abzustürzen. Daß nun einmal

Motorräder für gewisse Dinge

gebaut werden und deshalb
auch gekauft werden, können

wir nie ändern und wollen es
auch nicht.

Der Ausgang des 750e~Ve~
gleichs ist etwas an den Haaren
herbeigezogen, Nach meiner

Erfahrung ist die Honda der Su-
zuki meilenweit überlegen. In
der Kurve und beim Herausbe-
schleunigen ist die Honda
schneller, die Sitzposition ist
angenehmer und beim Brem-
sen ist sie zumindest gleich-

wertig. Beim forcierten Fahren
können auch 1100er oder
1200er nicht mithalten Für
mich ist die VFR das derzeit
beste Serien motorrad Warum

also wird die Suzuki bei Ihrem

Test "verbessert"?

Didi Fahrnleitner, 1100 Wien

Ich nehme an, Sie besitzen ei-
ne VFR. Die eigene Maschine

ist immer die beste, Didi!

Ich bin kein Leserbriefschrei-

ber. Aber heute muß ich einen
verfassen, Es ist 2 Uhr 51 (früh)
und ich habe gerade die Mai-

Nummer des Reitwagen gele-
sen, Ich muß sagen, daß mir

der Attersee mit 46,7 m2 reich-
lich klein vorkommt (Seite 64 Ii.
u,), Er wäre dann um nur 6,7 m2
größer als meine Wohnung.
Hoffentlich seid Ihr bei den
technischen Angaben über Mo-
torräder ein bisserl gewissen-

hafter, Also, bitte den Attersee
nachmessen, meinen Brief ab-
drucken, meine Kritik entschul-
digen und zur Kenntnis neh-

men, daß der Reitwagen sonst

gut ist.

Peter Mantau

Das ganze in Quadratkilome-

tern ausgedrückt, kommt der
Tatsache schon näher, Bei den

technischen Daten von Motor-

rädern kann ein Fehlerfaktor
von emer Million gar nicht vor-
kommen. Als kleine Zusatzin-
formation sei gesagt, daß die

Wassertemperatur des Atter-
sees momentan 200 Celsius
beträgt. Überhaupt freut es uns
riesig, daß Sie den REITWA-
GEN auch zu einer derart un-
christlichen Zeit lesen können,
ohne daß Ihnen die Buchstaben
vor den Augen verschwimmen. .

1220, Wagramer Straße 62
Telefon 0222/23 32 42

Neu bei.p
Flm._o Shop

NEU MOTORRÄDER
RIESENAUSWAHL an ZUBEHÖR

SERVICE zu BESTPREISEN
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da Vr-R 750 Special
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Das
wide
Kid

Man sagt VFR's sind ausreichend schnell. Sie
werdeI!. von den Kit-getunten VFR-Modellen,
die in Dsterreich rar bleiben werden, stehen
gelassen, als wären sie angeschraubt. Was an
der "Racing Kit" VFR dennoch trocken auf der

Außenlinie vorbereitet, hat die Schale der
Großserie, in der ein edler Kern steckt. Das
VFR-Werkssuperbike, das Daytona und die Insel schnupfte, fuhr der REITWAGEN.
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Die Indizien dafür, daß manuns nicht auf den kurzen se-
lektiven Kurs von Mallory Park/GB ge-
holt hatte, um uns mit käuflichen Racing
Kits ausgestattete VFR-Hondas zu zei-
gen, sind schnell aufgezählt.
. Blitzartig vor den Fotografen ver-

steckte Vergaserbatterien sind im all-
gemeinen nicht so ohne weiteres
kaufbar,

. Derart mächtige Aluschwingen mit

vertikalen und horizontalen Verstär-
kungen sind in den Daytona-Steil-

Um 6 kg leichter als das
Serienprodukt: Kohlefaser-
Gabel mit 43-mm-Holmen.

wänden, und nur dort, eine notwendi-
ge Sicherheitsmaßnahme,

. Verchromte Carbon-Gabeln wird
man als Privatmann von HRC auch
nicht unter Bomben- und Selbst-
mordandrohungen herausreißen.

. Die kurze und flacher gezogene Ver-

kleidungsscheibe gehört zur US-Sil-
houette der VFR, Auch der vordere
Kotflügel der US-Version entstammt
dem amerikanischen Superbike-Re-
glement.

Das derzeitige Maximum serien naher
Rennmaschinen von Honda hat einen
Leistungsbeweis hinter sich, der das

Der Kit-Auspuff: Extrem
schmale Hosenrohrkonstruk-
tion mit spät zusammen-
laufenden Krümmern.

~ jp~ D"~"". øq¡
. 0ø fZ "~~~ ~~~~ . / /'
~-"9 "Jt /,i ø~ øc£~ ii~ #'J~~
\~~~
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Einzelstüdk hoch kostbarer macht, als es
seinem Geldwert nach ohnehin schon

ist. Im Formel-I-Rennen der vergange-
nen Tourist Trophy kam nur Joey Dunlop
mit der Werksrennmaschine RVF an die-
ser VFR Special vorbei. Gardner gewann
mit ihr in Suzuka. Spencer hätte mit ihr
die Konkurrenz in Daytona auseinander
nehmen sollen, Das heißt: gut 130 PS
und gut 280 km/ho

Man hat uns das alles erzählt, bevor wir
uns mit ihr auf die erste Runde machten.
Und ein netter HRC-Mann, der später
bei jedem Schaltfehler der Kollegen ge-
meinsam mit seinem japanischen Vor-
gesetzten erbleichend in Würgelaute

ausbrach, meinte freundlich: "Johnson
hat das Ding schon so oft in die Planken

Nur zwei Kolben arbeiten in

der Serienzange. In der Renn-
bremse sind es vier. .

geschmissen, daß ihr ein Sturz hi~r
vielleicht den Rest gibt. Also werfen Sie
sie bitte nicht weg."

Die Honda zündet im ersten Gangauf Anhieb und rollt mit knapp
3,000 min-1 aus der Boxenstraße. Wäre
da nicht das heisere Pfauchen aus der
HRC-Auspuffanlage, die durch den Ho-
senrohraufbau unter der Maschine noch
schmäler verläuft als der stärkere 4-2-
Sammler am Serienmotorrad, man näh-
me dem Motor im unteren Drehzahlbe-
reich nicht die Herkunft aus dem Renn-
sport ab, Trotz der schärferen Steuerzei-
ten und der gesteigerten Verdichtung

bewegt sich die Honda bei unsportlichen
Drehzahlen ruhig und zügig. Ein 1000er-
Serien motor kann das kaum besser.
Ab 11.000 min-1 hat man den Drehzahl-
messer der Werks-VFR vorsorglich zu-
geklebt, um den für Honda und uns
gesündesten Arbeitsbereich abzustek-
ken, obwohl nach wenigen Runden klar
ist, daß der VFR-Motor erst gut
2.000 min-1 später am Ende seiner Fä-



Der Rahmen bleibt am Superbike unverändert. Die Sitzbankab-
stützung wurde aus Aluprofilen gebaut und schwarz gestrichen.
Sie~t jetzt aus wie Stahl.

higkeiten angelangt ist. Wie man hinter-
her erklärt, bringt die Superbike-VFR

134 PS bei 13,000 min-1 auf die Getrie-
beweile, immerhin noch um knapp
10 PS mehr, als der käufliche Racing-Kit

um rund 1.000 min-1 früher in den Se-
rienmotor pumpt. Bis zur Nennleistung

hin wird die Kraft, der Serienmaschine
sehr ähnlich, gleichmäßig und ohne hef-
tigen Einsatz aufgebaut. Obwohl der

Jederzeit
Sicherheit.

Bridgestone hat über 200
Motorradreifen, speziell
abgestimmt auf jeden einzel-
nen Motorradtyp und auf

unsere Fahrge-
wohnheiten und
Straßenverhä Itnisse- ru

Superbikemotor schon unten besser

geht als das Serienpendant, beschleu-

nigt die VFR-Special ab 8.000 min-1 we-
sentlich härter und wird schonungslos
an der Serien-VFR vorbeigerissen. Der
kleine, nur rund 50 Sekunden lange
Kurs im Mallory Park erlaubt bei weitem
nicht, die lange TT-Übersetzung auszu-
schöpfen, Der sechste Gang des präzi-
sen Renngetriebes bleibt unangetastet,
die Erste reicht dank der unglaublichen
Elastizität des Triebwerks gerade noch
aus, um in der sehr engen Spitzkehre

der Strecke nicht leistungs/os zu ver-
.enden.
Der fünfte Gang wird bei rund 200 km/h
noch angerissen, bevor die Bremsanla-

ge kurz und überzeugend auftritt. Da ein
echtes Vierkolben-System zwei 310 mm
große Scheiben packt und die VFR-

Special auf 182 kg heruntergestript ist,
überrascht es nicht, daß die Reifen der
Serienmaschinen schon pfeifen, wenn
man auf dem Superbike noch immer
stehen läßt. Erst Ewigkeiten später müs-
sen die Nisin-Zangen zugreifen. Das

Griffgefühl bleibt bei maximaler Bela-
stung des Systems hart und direkt, der
vorne. aufgezogene Dunlop-KR-106-

Slick läßt früher das Heck der Maschine
steigen, ehe er den Kampf um die Bo-
denhaftung aufgibt.

Fortsetzung auf Seite 44
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BnlD6ESTORE
Ihre Sicherheit lieg um am Herzen

Ernst Frey OHG
BRIDGESTONE Generalimporteur, 1040 Wien, Wiedner Gürtel 2,
Telefon: 0222/65 8656/0,655567/0, Telex: 133270 toyfr a
Reifenlager und Auslieferung: 1030 Wien, Lilienthalgasse 6-10,
Telefon: 0222/782611/0, Telex: 111866 tofry a

und Ihrem Reifen-Fachbetrieb
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